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CXLIII . Perſiſche Landeshoheit . ( Fortſetzung . )

Die Hohenprieſter J30ojada , Johanan und Jaddua . ( Fortſetzung . )

§. 739 .

Joseph. Antidd. lib. XI. cp. 7. Prideaux Connexion lib. VII. ab ann. 405 — ad ann. 366.

Auf Darius Nothus , welcher im Jahre 3693 ſtarb , folgte in der

Regierung des perſiſchen Reiches Artaxerxes Mnemon , in deſſen 32 . Re⸗

gierungsjahre , alſo beiläufig im Jahre der Erſchaffung 3725 , dem Hohen⸗

prieſter Jojada ſein zweiter Sohn Johanan , bei Joſephus Johannes ge⸗

nannt , im Amte nachfolgte . Derſelbe gab im Jahre 3733 , da ſein

jüngerer Bruder Jeſhua im Vertrauen auf die Gunſt des perſiſchen Feld⸗

herrn und Statthalters Bagoſes ihn aus dem Amte zu verdrängen An⸗

ſtalt machte , das unerhörte Aergerniß , denſelben bei Gelegenheit eines

zwiſchen beiden ausgebrochenen Wortwechſels eigenhändig noch dazu im

Tempel zu erſchlagen , für welches nicht allein er , ſondern mit ihm zu⸗

gleich auch das ganze Land auf doppelte Weiſe einmal dadurch beſtraft

wurde , daß Bagoſes ſich auf eine die Geſetze des Heiligthums kränkende

Weiſe den Eingang in den Tempel erzwang , und daß er auf eine ge⸗

wiſſe Reihe von Jahren auf jedes im Tempel zu ſchlachtende Opferlamm
eine gewiſſe Geldſteuer legte .

Da uns die bibliſchen Quellen von jetzt an auf eine Zeit lang ſo
gut wie gänzlich verlaſſen , ſo ſind wir genöthigt , uns auf ſo lange eines

anderweitigen Führers zu bedienen , unter deren Mehrheit wir Prideaux un⸗

bedingt den Vorzug geben , und deßwegen bei ſeinen Reſultaten auch in ſolchen
Punkten , in welchen die Angaben anderer Bearbeiter von ihm abweichen ,
unmaßgeblich ſtehen bleiben . Diejenigen wißbegierigen Leſer , welchen
dieſes gegenwärtig in Deutſchland wahrſcheinlich etwas ſeltene Buch nicht
zugänglich ſein ſollte , werden auch im 4. Bande von Stolberg ' s Reli⸗

gionsgeſchichte hin und wieder dankenswerthen umſtändlicheren Aufſchluß
finden .

§. 740 .
Prideaux Connex. lib. VII. ab ann. 363 — ad ann. 341.

Nachdem Artaxerxes Mnemon zu Ende einer nach Prideaux ' s Be⸗

rechnung 46jährigen Regierung , alſo beiläufig im Jahre der Erſchaffung
3740 mit Tod abgegangen , folgte ihm Artaxerres Ochus , welcher im

neunten Jahre ſeiner Regierung , alſo beiläufig im Jahre 3748 , der Selbſt⸗

ſtändigkeit Egyptens durch einen glücklichen Feldzug ein ſchließliches Ende

machte . In ſeinem 18 . Regierungsjahre ſtarb der Hoheprieſter Johanan ,

welchem ſonach im Jahre 3755 ſein Sohn Jaddua im Amte nach⸗

folgte .
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8 . .
Prideaux Connex. ab ann. 338 — ad ann. 336.

In ſeinem 22 . Regierungsjahre , folglich im Jahre 3761 , wurde

Artaxerxes Ochus von ſeinem eigenen Feldherrn Bagoas , welchen Stol⸗

berg mit dem im §. 739 . erwähnten Bagoſes für Eine und die nämliche

Perſon hält , aus Rachſucht vergiftet , aber auch ſeine ganze Familie bis

auf den einzigen Arſes ausgerottet , welchen derſelbe an ſeiner Stelle auf

den perſiſchen Thron erhob . Nachdem er aber auch dieſen zwei Jahre

darnach , im Jahre 3763 , aus dem Wege geräumt , wurde er von Darius

Codomannus , einem Urenkel des Darius Nothus , den er nach dieſem auf

den Thron erhoben , gezwungen , zur Strafe ſeiner fortgeſetzten Verrätherei

ſelber den Giftbecher auszuleeren .

Bagoas war ein Egypter von Geburt . Seine Rachſucht gegen Ochus

gründete ſich nicht ſowohl auf ſonſtige Grauſamkeiten , als insbeſondere
auf die Religionsbeſchimpfungen , welche ſich Artaxerxes Ochus bei der

Eroberung von Egypten , wo er unter andern den heilig gehaltenen Stier

Apis eigenhändig erlegt , ſich hatte laſſen zu Schulden kommen .

CLXIV . Perſiſche Landeshoheit . ( Schluß . )

Gründung des macedoniſchen Weltreiches . Der Hoheprieſter Jaddua .

( Fortſetzung ) .

§. . 742 .

Prideaux Connex. ab ann. 33 — ad ann. 333.

Darius Codomannus war bereits von Anfang ſeiner Regierung an

genöthigt , der erklärten Eroberungsſucht des jungen macedoniſchen Königs

Alexander gegenüber , welchem durch den Sieg bei Chaeronea bereits die In

ſämmtlichen Streitkräfte von ganz Griechenland zu Gebote ſtanden , auf

ſeine Vertheidigung zu denken , hatte aber trotz einer ebenſo umſichtigen
als tapferen Gegenwehr das Unglück , im zweiten und dritten Jahre ſeiner

Regierung in den beiden aufeinander folgenden Schlachten am Granicus önli
3764 und bei der Stadt Iſſus 3765 vollkommen geſchlagen und mit fef

Verluſt der werthvollſten Provinzen ſeines Reiches in das innere Aſien

zurückgeworfen zu werden . Wahrſcheinlich ſeiner phantaſtiſchen Grille

0 zuliebe , um jeden Preis dem Orakel des Jupiter Ammon in Lybien Un
einen Beſuch abſtatten zu wollen , verſchmähte es Alexander jedoch , ſeinen Uun

15
errungenen Sieg für den Augenblick unmittelbar weiter zu verfolgen , j

ſondern beeilte ſich vor allen Dingen , längs der ſyriſchen Meeresküſte Lite

mit ſeinem Heere die Richtung nach Egypten einzuſchlagen .
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